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Wintersemester 2025/26 

Einordnung & Kurzüberblick 

Im Wintersemester 2025/26 absolvierte ich ein Auslandssemester an der Andrássy Universität 

Budapest. Der Aufenthalt erfolgte im Rahmen des Erasmus+-Programms und war in mein 

Masterstudium im Bereich Management an der Universität Göttingen eingebunden. Während 

meines Aufenthalts war ich als Vollzeitstudent an der Andrássy Universität eingeschrieben und 

belegte mehrere Kurse aus dem Masterstudiengang Management & Leadership. Die Andrássy 

Universität ist eine deutschsprachige Hochschule mit einem interdisziplinären Profil, das 

insbesondere wirtschafts-, politik- und sozialwissenschaftliche Perspektiven miteinander verbindet 

und damit eine interessante Ergänzung zum Studium in Göttingen darstellt. 

Vorbereitung des Aufenthalts 

Die Vorbereitung des Auslandsaufenthaltes an der Andrássy Universität Budapest gestaltete sich 

insgesamt sehr unkompliziert. Da die Unterrichtssprache an der Andrássy Universität Deutsch ist, 

war kein zusätzlicher Sprachnachweis erforderlich, was den Bewerbungsprozess deutlich 

erleichterte. Auch die organisatorische Kommunikation mit der Universität verlief reibungslos: 

Anfragen wurden schnell und zuverlässig beantwortet, und bereits im Vorfeld erhielt ich alle 

wichtigen Informationen zum Semesterstart, zur Einschreibung und zum Studienablauf. Zusätzlich 

informiert die Universität regelmäßig über einen Newsletter über aktuelle Uni-News und 

organisatorische Hinweise. 

Die Kurswahl erfolgte unkompliziert vor Ort über ein uni-internes System, das in Aufbau und 

Handhabung mit Stud.IP vergleichbar ist.  

Die Wohnungssuche gestaltete sich ebenfalls sehr einfach. Innerhalb weniger Tage konnte ich über 

wg-gesucht.de eine passende Unterkunft in Budapest finden. Besonders hilfreich war, dass viele in 

Deutschland oder Österreich lebende Ungarinnen und Ungarn Wohnungen in Budapest vermieten. 

Dadurch war mein Mietvertrag sowohl auf Deutsch als auch auf Ungarisch verfasst, was 

zusätzliche Sicherheit bot. Die Wohnungssuche über wg-gesucht.de würde ich daher ausdrücklich 

weiterempfehlen, auch wenn die Universität selbst ebenfalls Informationen und Hinweise zur 

Wohnungssuche bereitstellt. Rückblickend ist es ratsam, sich möglichst frühzeitig um eine 

Unterkunft zu kümmern, da die Nachfrage zu einem späteren Zeitpunkt deutlich steigt und die 

Suche dann schwieriger werden kann. 

Studium an der Andrássy Universität Budapest  

Das Studium an der Andrássy Universität Budapest ist insbesondere im 

wirtschaftswissenschaftlichen Bereich durch sehr kleine Kursgrößen geprägt. Der größte von mir 

belegte Kurs umfasste lediglich zwölf Teilnehmende. Dadurch sind die Lehrveranstaltungen meist 

als Mischung aus Vorlesung, Seminar und Übung angelegt. Eine aktive mündliche Mitarbeit ist 



ausdrücklich erwünscht und stellt in vielen Kursen auch einen festen Bestandteil der 

Leistungsbewertung dar. 

Im Vergleich zum Studium in Göttingen ist die Betreuung deutlich persönlicher. Durch die kleinen 

Gruppen entsteht eine intensive Lernatmosphäre, in der Dozierende und Studierende sich schnell 

mit Namen kennen und ein kontinuierlicher fachlicher Austausch möglich ist. In allen Modulen 

waren Präsentationen, Vorträge oder andere Zwischenleistungen vorgesehen, wodurch eine aktive 

Auseinandersetzung mit den Lehrinhalten während des gesamten Semesters gefördert wurde. 

Die Prüfungsleistungen unterschieden sich ebenfalls vom Studium in Göttingen und waren stärker 

auf kontinuierliche Mitarbeit ausgelegt. Häufig setzte sich die Bewertung zu 50 % aus der 

mündlichen Mitarbeit während des Semesters und zu 50 % aus Präsentationen zusammen, die im 

Laufe der Lehrveranstaltung gehalten wurden. In anderen Kursen bestand die Prüfungsleistung aus 

einer Kombination aus Präsentation und mündlicher Abschlussprüfung. Klassische Klausuren 

spielten dagegen eine untergeordnete Rolle. 

Hinsichtlich des fachlichen Niveaus und des Arbeitsaufwands ist das Studium gut mit dem 

Masterstudium in Göttingen vergleichbar. Wer dort gut mit den Anforderungen zurechtkommt, 

wird auch an der Andrássy Universität keine größeren Schwierigkeiten haben.  

Freizeit & Leben in Budapest 

Neben dem Studium bietet Budapest ein sehr vielfältiges Freizeit- und Kulturangebot. Die Stadt 

verfügt über eine lebendige Gastronomie- und Kulturszene mit zahlreichen Cafés, Bars und 

Restaurants sowie einem abwechslungsreichen Nachtleben. Besonders die bekannten Ruinenbars, 

aber auch Theater, Konzerte und Museen prägen das Stadtbild und machen Budapest zu einem 

attraktiven Studienort. 

Ein fester Bestandteil meines Budapester Alltags waren zudem die traditionellen Kaffeehäuser, die 

sich ideal zum Lernen, Lesen oder für Treffen mit Kommilitoninnen und Kommilitonen eignen. 

Besonders empfehlenswert sind das Café Astoria sowie das traditionsreiche Café Auguszt, die 

beide eine typische Kaffeehausatmosphäre bieten und einen guten Eindruck der Budapester Café-

Kultur vermitteln. 

Auch die Thermalbäder gehören zum Stadtbild. Während die großen, sehr touristischen Bäder 

teilweise mit Eintrittspreisen von 30 bis 40 Euro verbunden sind und daher weniger empfehlenswert 

erscheinen, gibt es zahlreiche kleinere Bäder, die den typischen Budapester Charme versprühen 

und deutlich günstiger sind. Diese stellen eine authentischere Alternative dar und lassen sich gut in 

den studentischen Alltag integrieren. 

Darüber hinaus lohnt es sich, auch das Umfeld von Budapest zu erkunden. Besonders 

empfehlenswert sind Ausflüge in die Budaer Berge, die einen herrlichen Blick über die Stadt bieten, 

sowie in die nahegelegene Künstlerenklave Szentendre, die in etwa 30 Minuten von Budapest aus 

erreichbar ist. Insgesamt trägt das vielfältige Freizeitangebot in und um Budapest wesentlich dazu 

bei, dass sich ein Auslandssemester nicht nur fachlich, sondern auch persönlich sehr bereichernd 

gestaltet. 



Fazit & Tipps 

Rückblickend kann ich ein Studium an der Andrássy Universität Budapest allen empfehlen, die 

durch aktive mündliche Mitarbeit nicht abgeschreckt werden. Besonders geeignet ist die 

Universität für Studierende, die sich eine intensivere Auseinandersetzung mit Lehrinhalten und 

einen dialogorientierten Unterricht wünschen, da aufgrund der geringen Gruppengröße ein enger 

Austausch untereinander gut möglich ist. 

Auch der Studienort selbst trägt maßgeblich zu einer positiven Auslandserfahrung bei. Budapest 

ist eine lebendige Weltstadt, die viel zu bieten hat und sich hervorragend erkunden lässt. Die 

Kombination aus anspruchsvollem Studium, persönlicher Betreuung und hoher Lebensqualität 

macht den Aufenthalt besonders attraktiv. 

Für die praktische Planung empfiehlt sich insbesondere die Anreise mit dem Flugzeug über Berlin, 

beispielsweise mit Wizz Air. In meinem Fall lagen die Kosten für einen Flug inklusive 

Aufgabegepäck bei etwa 40 bis 60 Euro. Alternativ ist auch die Anreise mit dem Zug unkompliziert 

möglich und ebenfalls zu empfehlen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Ein paar Bilder aus meiner Zeit in Budapest:  

1: Parlament bei Sonnenuntergang und Bootsfahrt auf der Donau 

 

 



2: Die Universität (ehemaliges Botschaftsgebäude) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



3: Europapokal-Spiel in der Groupama-Arena  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

4: Average-Abend in Budapest 



 


